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ANLÄSSLICH IHRES 70. TODESTAGS IN RAVENSBRÜCK UND DER FINISSAGE  
DER WANDERAUSSTELLUNG „MILENA JESENSKÁ: RETROSPEKTIVE“

SOLL MILENA JESENSKÁ ALS KRITISCHE STIMME DER ZWISCHENKRIEGSZEIT  
GEWÜRDIGT UND DIE VERSCHIEDENEN REZEPTIONSSTRÄNGE IN TSCHECHIEN 

UND IM AUSLAND ZUSAMMENGEFÜHRT WERDEN

MILENA JESENSKÁ
BIOGRAFIE, ZEITGESCHICHTE UND ERINNERUNG

DEUTSCH-TSCHECHISCHE KONFERENZ



Die Konferenz wird veranstaltet von 
der Gedenkstätte Ravensbrück/Stiftung 
Brandenburgische Gedenkstätten 
und dem Geschichtsbüro Prag

in Zusammenarbeit mit  
dem Österreichischen Kulturforum Prag 
und dem Institut für Literaturforschung

mit freundlicher Unterstützung des 
Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds 
und Beata Rajská - Design, s.r.o.

Die Konferenz wird simultan  
gedolmetscht. Die Teilnahme an der 
Konferenz ist kostenfrei.

Anmeldungen via info@historickyservis.cz

Weitere Informationen 
www.facebook.com/konferencejesenska

MONTAG, 20. OKTOBER 2014

10:00	 Begrüßungen

	 PANEL I BIOGRAFIEFORSCHUNG

10:30	 Dr. Alena Wagnerová: Bedeutung des Brieffundes von 	
	 Milena Jesenská im biografiegeschichtlichen Kontext

11:00	 Dr. Lucyna Darowska: „daß ich jemandem begegne, dem  
	 ich nicht fremd bin.“ Verfremdete Orte emanzipativ lesen: 	
	 Gender und Widerständigkeit

11:30	 Diskussion

12:00 	 Mittagspause

	 PANEL II BIOGRAFIE UND KONTEXT

13:30 	 Dr. Lenka Penkalová: Die ersten Journalistinnen in 	
	 tschechischen Zeitungen nach 1918 – Milena Jesenská  
	 und ihre Kolleginen in der Welt der Mode

14:00	 Dr. Marta Marková: Milenas Zwischenstationen: Wien & Dresden

14:30	 Diskussion

15:00 	 Kaffeepause

	 PANEL III HAFT IN RAVENSBRÜCK

15:30	 Dr. Birgit Sack: Die Bedeutung Dresdens für die justizielle 	
	 Verfolgung des tschechischen Widerstands

16:00	 Dr. Insa Eschebach: Milena Jesenská im Frauen-  
	 Konzentrationslager Ravensbrück

16:30	 Mgr. Pavla Plachá: Milena Jesenská als eine von vielen – 	
	 tschechische Frauen in Ravensbrück

17:00	 Diskussion

17:30 	 Ende

DIENSTAG, 21. OKTOBER 2014

	 PANEL IV REZEPTIONSGESCHICHTE 

09:30 	 Mgr. Amélie zu Eulenburg: Kommemorative Praxis 
	 und Populärkultur

10:00 	 Kaffeepause

10:30 	 Dr. Marie Jirásková: Milena Jesenská - Rezeptionsgeschichte

11:00 	 Doc. JUDr. Petr Pithart: Die Bedeutung der politischen 	
	 Reportagen von Milena Jesenská zur Situation im Sudetenland

11:30 	 Abschlussdiskussion

12:30 	 Mittagspause

14:00 	 Filmprojektion des Dokumentarfilms von Birgit Kienzle 	
	 Kouřimská 6. Milenas letzte Adresse in Prag  
	 (in Originalfassung)

15:00 	 Diskussion zum Film

15:30 	 Abschluss der Konferenz  

16:30 - 18.30 Auf Prager Spuren von Milena Jesenská - literarisch	
	 -historischer Spaziergang (ins Deutsche gedolmetscht)
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